www.bennewitz.de  Sportbootführerschein See 

	Allgemeines

	Frage 
	Frage
	Antwort

	1
(Bg.: 5) 
	Welche drei gesetzlichen Bestimmungen regeln den Verkehr auf den Seeschifffahrtsstraßen? 
	1. KVR

2. SeeSchStrO

3. SchO Ems

	2
(Bg.: 3,17) 
	Wo gelten die nachfolgend aufgeführten Verkehrsvorschriften: 

1. Kollisionsverhütungsregeln (KVR) 

2. Seeschifffahrtsstraßenordnung (SeeSchStrO) 

3. Schifffahrtsordnung Emsmündung 
	1. auf allen SeeSchStr

2. auf deutschen SeeSchStr

3. im Mündungsbereich Ems / Leda

	3
(Bg.: 14) 
	Welche Vorschrift gilt, wenn eine Bestimmung der Seeschifffahrtsstraßen-Ordnung bzw. der Schifffahrtsordnung Emsmündung mit den Kollisionsverhütungsregeln im Widerspruch steht? 
	SeeSchStrO, SchO Ems

	4
(Bg.: 6,20) 
	Auf welchen Gewässern der Bundesrepublik Deutschland ist der Besitz des Sportbootführerscheins-See als Erlaubnis für das Führen eines Sportbootes oder eines Wassermotorrades vorgeschrieben; welche Sportboote sind davon ausgenommen? 
	1.  auf deutschen SeeSchrStr

2. die unter 5 PS oder ohne Motor

	5
(Bg.: 1,18) 
	1. Wer ist für die Befolgung der Verkehrsvorschriften verantwortlich? 

2. Was ist zu tun, wenn vor Antritt der Fahrt nicht feststeht, wer Fahrzeugführer ist. 
	1.  Schiffsführer

2. er ist zu bestimmen

	6
(Bg.: 15) 
	In welchen Fällen dürfen Sie weder ein Sportboot führen oder dessen Kurs oder Geschwindigkeit selbständig bestimmen noch ein Wassermotorrad oder ein Segelsurfbrett fahren? 
	Wenn ich körperlich oder geistig nicht dazu in der Lage bin

	7
(Bg.: 8,13) 
	Was beinhaltet der Absatz 1 der Grundregeln der Verordnung zu den Kollisionsverhütungsregeln (KVR), der Seeschifffahrtsstraßen-Ordnung (SeeSchStrO) und der Verordnung zur Einführung der Schifffahrtsordnung Emsmündung über das Verhalten im Verkehr? 
	Es darf niemand

1. behindert

2. belästigt

3. gefährdet oder

4. geschädigt werden

	8
(Bg.: 2,19) 
	Was verstehen Sie unter dem Begriff "seemännische Sorgfaltspflicht" und wie wird sie erfüllt? 
	1. besondere Umstände

2. siehe BSH-Heft (Sicherheit im Küstenbereich)

3. Seemannsbrauch beachten

	9
(Bg.: 11,12) 
	Welche Sicherheitsmaßnahmen sollte der Fahrzeugführer im Rahmen seiner seemännischen Sorgfaltspflicht vor Fahrtantritt zum Schutze und für die Sicherheit der Personen an Bord treffen? 
	1. Crew einweisen

2. Sicherheitsmittel überprüfen

3. auf Maßnahmen gegen Überbordfallen hinweisen

	10
(Bg.: 16) 
	Was verstehen Sie unter dem Begriff "in Fahrt"? 
	Wenn ein FZ weder festgemacht, auf Grund liegt oder vor Anker liegt

	11
(Bg.: 9) 
	1. Wie lang ist die Dauer eines kurzen Tons ([image: image1.png]


)? 

2. Wie lang ist die Dauer eines langen Tons ([image: image2.png]


)? 
	1. 1s

2. 4-6s

	12
(Bg.: 7,11) 
	Was verstehen Sie unter dem Begriff "Manöver des letzten Augenblicks" und in welcher Situation ist es durchzuführen? 
	1. wenn der Ausweichpflichtige aus eigener Kraft nicht in der Lage ist, einen Zusammenstoß zu vermeiden


2. wenn der Kurshalter mit dem „Manöver des letzten Augenblicks“ den Zusammenstoß verhindern kann


	13
(Bg.: 10) 
	In welchem Fall gelten Sie als überholendes Fahrzeug? 
	1. wenn ich mich im Hecklichtbereich des anderen FZ befinde


2. und näher komme

	14
(Bg.: 6) 
	Was verstehen Sie unter dem Begriff "manövrierunfähiges Fahrzeug"? 
	Wenn ein FZ einen Schaden hat (z.B. def. Ruderanlage) und dadurch nicht vorschriftsmäßig ausweichen kann

	15
(Bg.: 8) 
	Was verstehen Sie unter dem Begriff "manövrierbehindertes Fahrzeug"? 
	Wenn ein FZ bedingt durch seine Bauart oder seine Arbeit nicht vorschriftsmäßig ausweichen kann

	16
(Bg.: 7) 
	Was verstehen Sie unter dem Begriff "verminderte Sicht"? 
	1. Regen

2. Nebel

3. Schnee

4. Gischt

5. Dunst

6. Sandsturm

	17
(Bg.: 1,14) 
	Welche Maßnahmen müssen Sie bei verminderter Sicht treffen? 
	1. Position bestimmen

2. langsam

3. Lichter

4. Signale

5. Ausguck besetzen

	18
(Bg.: 4) 
	1. Wann gilt ein Fahrzeug unter Segel als Maschinenfahrzeug? 

2. Welches zusätzliche Signal führt es am Tage? 
	1. wenn es gleichzeitig unter Segel und Motor läuft

2. schwarzen Kegel Spitze unten

	19
(Bg.: 13) 
	Welche Seite wird als Luv-, welche als Leeseite bezeichnet? 
	1. Luv – windzugewandt

2. Lee – windabgewandt

	20
(Bg.: 15) 
	Wann und in welchem Zustand müssen Positionslaternen an Bord sein? 
	1. immer

2. gebrauchsfertig


	21
(Bg.: 2) 
	Wann müssen die Lichter von Fahrzeugen geführt oder gezeigt werden? 
	1. nachts

2. bei schlechter Sicht

	22
(Bg.: 16) 
	1. Welcher Zeitraum gilt als "am Tage"? 

2. Welcher Zeitraum gilt als "bei Nacht"? 
	1. SA bis SU

2. SU bis SA

	23
(Bg.: 10) 
	Wozu dient die Lichterführung? 
	Bestimmung von

1. Art

2. Richtung

3. Größe

	24
(Bg.: 3,9) 
	Welche Vorschriften regeln die Ausrüstung, Anordnung und Anbringung der Positionslaternen, Sichtzeichen und Schallsignalanlagen auf Fahrzeugen? 
	1. KVR

2. SeeSchStrO

3. SchO Ems

	25
(Bg.: 17) 
	Welche Positionslaternen, Sichtzeichen und Schallsignalanlagen dürfen Sie verwenden? 
	Die vom BSH mit einer Prüfnummer versehen wurden

	26
(Bg.: 4,12) 
	Was verstehen Sie unter dem Begriff "Verkehrstrennungsgebiet"? 
	Wasserflächen, die

1. durch eine Trennline oder Trennzone 

2. in 2 Einbahnwege getrennt sind

3. Fahrtrichtung rechts

	27
(Bg.: 18) 
	Was verstehen Sie unter dem Begriff "in Sicht befindlich"? 
	Wenn man sich optisch wahrnehmen kann

	28
(Bg.: 5,20) 
	Wie haben Sie im allgemeinen Ihre Geschwindigkeit einzurichten? 
	So, dass ich manövrieren und jederzeit stoppen kann


	29
(Bg.: 19) 
	1. Was bedeutet das CE-Zeichen? 

2. Worauf haben Sie beim Betrieb eines Sportbootes als verantwortlicher Fahrzeugführer zu achten? 
	1. dass ein FZ nach den gültigen Normen der EU und für die Verwendung in einem bestimmten Fahrgebiet hergestellt wurde

2. Gefahrenquellen uns Sicherheitsmittel ständig überprüfen


www.bennewitz.de  Sportbootführerschein See

	Kollisionsverhütungsregeln

	Frage 
	Frage
	Antwort

	30
(Bg.: 2,19) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image3.png]




Was ist das für ein Fahrzeug? 
	MFZ u. 50m m.F.d.W.

	31
(Bg.: 4,17) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image4.png]




Welches Fahrzeug muss diese Lichter führen? 
	MFZ ü. 50m m.F.d.W.


	32
(Bg.: 6,15) 
	Sie sehen folgenden Schleppverband: 

[image: image5.png]



1. Was ist das für ein Schleppverband? 

2. Was bedeutet es, wenn das schleppende Fahrzeug zusätzlich drei Rundumlichter senkrecht übereinander - das obere und untere rot, das mittlere weiß - führt? 
	1. Schleppverband unter 200m

2. man.-beh.

	33
(Bg.: 8,13) 
	Sie sehen folgenden Schleppverband: 

[image: image6.png]



1. Was ist das für ein Schleppverband? 

2. Was bedeutet es, wenn das schleppende Fahrzeug zusätzlich drei Rundumlichter senkrecht übereinander - das obere und untere rot, das mittlere weiß - führt? 
	1. Schleppverband ü. 200m

2. man.-beh.

	34
(Bg.: 10,11) 
	Welche Lichter führen geschleppte Fahrzeuge? 
	SL + HL

	35
(Bg.: 9,12) 
	Was bedeutet es, wenn jedes Fahrzeug eines Schleppverbandes einen schwarzen Rhombus führt? 
	Schleppverband ü. 200m

	36
(Bg.: 7,14) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image7.png]




Was ist das für ein Fahrzeug? 
	man-unf. o.F.d.W.

	37
(Bg.: 5,16) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image8.png]




Was ist das für ein Fahrzeug? 
	Man.-unf. m.F.d.W

	38
(Bg.: 3,18) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image9.png]




Was ist das für ein Fahrzeug? 
	Man.-unf.

	39
(Bg.: 1,20) 
	Welche Signalkörper haben Sie zu führen, wenn Ihr Fahrzeug von 12 und mehr Meter Länge manövrierunfähig ist? 
	2 schwarze Bälle

	40
(Bg.: 2,19) 
	Welche Lichter haben Sie zu führen, wenn Ihr Fahrzeug von 12 und mehr Meter Länge manövrierunfähig ist, und zwar 

1. in Fahrt (ohne Fahrt durchs Wasser), 

2. mit Fahrt durchs Wasser? 
	1. 2 rote RL

2. plus SL + HL

KEIN TOPPLICHT !!


	41
(Bg.: 4,17) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image10.png]




Was ist das für ein Fahrzeug? 
	Man.-beh. o.F.d.W.

	42
(Bg.: 5,15) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image11.png]




Welches Fahrzeug muss diese Lichter führen? 
	Man.-beh. m.F.d.W. ü.50m


	43
(Bg.: 8,13) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image12.png]




Was ist das für ein Fahrzeug? 
	Man.-beh.

	44
(Bg.: 7,10,11) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image13.png]




Was ist das für ein Fahrzeug? 
	Grundsitzer u.50m


	45
(Bg.: 9,12) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image14.png]




Was ist das für ein Fahrzeug? 
	Ein Grundsitzer. 

	46
(Bg.: 14) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image15.png]




Welches Fahrzeug muss diese Lichter führen? 
	Grundsitzer ü. 50m


	47
(Bg.: 6,16) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image16.png]




Welches Fahrzeug muss diese Lichter führen? 
	Tiefg.-beh. ü.50m m.F.d.W.

	48
(Bg.: 3,18) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image17.png]




Was ist das für ein Fahrzeug? 
	Tiefg.-beh.


	49
(Bg.: 1,20) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image18.png]




Welches Fahrzeug muss diese Lichter führen? 
	Trawler ü.50m m.F.d.W.

	50
(Bg.: 6,15) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image19.png]




Was ist das für ein Fahrzeug? 
	Nichttrawler o.F.d.W.


	51
(Bg.: 5,16) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image20.png]




Was ist das für ein Fahrzeug? 
	Fischendes Fahrzeug

	52
(Bg.: 8,18) 
	Was verstehen Sie unter dem Begriff "fischendes Fahrzeug"? 
	Ein FZ, das seine Fanggeräte ausgebracht hat und dadurch nicht vorschriftsmäßig ausweichen kann

	53
(Bg.: 1,11) 
	Welche Fahrzeuge führen nur Seitenlichter rot und grün und ein weißes Hecklicht? 
	1. Segler

2. Ruderboote

3. geschleppte FZ

	54
(Bg.: 7,20) 
	Was für eine Laterne kann ein Segelfahrzeug von weniger als 20 Meter Länge anstelle der Seitenlichter und des Hecklichts führen? 
	3 FLT

	55
(Bg.: 2,13) 
	Welche Lichter darf ein Fahrzeug unter Ruder führen oder zeigen? 
	1. SL + HL

2. mind. 1 RL weiß

	56
(Bg.: 9,17) 
	Welche Lichter muss ein Fahrzeug unter Segel, das gleichzeitig mit Maschinenkraft fährt, führen? 
	Die eines MFZ


	57
(Bg.: 3,12) 
	Welche Lichter kann bzw. muss ein Maschinenfahrzeug in Fahrt von weniger als 7 Meter Länge, dessen Höchstgeschwindigkeit 7 Knoten nicht übersteigt, führen? 

Tragen Sie die Lichter unter Angabe der Farben und Sichtwinkel ein, geben Sie an, in welcher Mindesthöhe das Topp- oder Rundumlicht über den Seitenlaternen geführt werden muss und geben Sie fernen an, welche Erleichterung anstelle der beiden Seitenlaternen zulässig ist. 

1. kann ... 

2. muss, soweit möglich ... 

3. muss mindestens... 
	[image: image21.png]


´

1. SL + HL + TL

2. SL + RL

3. RL

1m, 2 FLT



	58
(Bg.: 10,19) 
	Welche Lichter kann bzw. muss ein Maschinenfahrzeug in Fahrt von weniger als 12 Meter Länge führen? 

Tragen Sie die Lichter unter Angabe der Farben und Sichtwinkel ein, geben Sie an, in welcher Mindesthöhe das Topp- oder Rundumlicht über den Seitenlaternen geführt werden muss und geben Sie fernen an, welche Erleichterung anstelle der beiden Seitenlaternen zulässig ist. 
	[image: image22.png]



1. SL + HL + TL

2. SL + RL

1m, 2 FLT



	59
(Bg.: 4,14) 
	Welche Lichter muss ein Maschinenfahrzeug in Fahrt von 12 und mehr, jedoch weniger als 20 Meter Länge führen? 

Tragen Sie die Lichter unter Angabe der Farben und Sichtwinkel ein, geben Sie an, in welcher Mindesthöhe das Topplicht über dem Schandeckel geführt werden muss und geben Sie ferner an, welche Erleichterung anstelle der beiden Seitenlaternen zulässig ist. 
	[image: image23.png]



1. SL + HL + TL


2,5m, 2 FLT

	60
(Bg.: 1,17) 
	Welche Lichter muss ein Maschinenfahrzeug in Fahrt von 20 und mehr, jedoch weniger als 50 Meter Länge führen? 

Tragen Sie die Lichter unter Angabe der Farben und Sichtwinkel ein, und geben Sie ferner die Mindesthöhe des Topplichtes über dem Schiffskörper an. 
	[image: image24.png]



1. SL + HL + SL


6m

	61
(Bg.: 3,19) 
	1. Was für ein Licht muss ein Ankerlieger von weniger als 50 Meter Länge führen? 

2. Was für einen Signalkörper muss ein Ankerlieger führen? 
	1. RL weiß

2. schwarzen Ball 


	62
(Bg.: 2,18) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image25.png]




Welches Fahrzeug muss diese Lichter führen? 
	Ankerlieger ü. 100m


	63
(Bg.: 6,20) 
	Sie hören bei verminderter Sicht mindestens alle zwei Minuten einen langen Ton mit der Pfeife ([image: image26.png]


).
Welches Fahrzeug gibt dieses Signal? 
	MFZ m.F.d.W.

	64
(Bg.: 2,9,12) 
	Sie hören bei verminderter Sicht mindestens alle zwei Minuten zwei aufeinanderfolgende lange Töne mit der Pfeife ([image: image27.png]




INCLUDEPICTURE "../../Carsten%20Gonsior/Eigene%20Dateien/Privat/SBF/gif/tonl.gif" \* MERGEFORMAT [image: image28.png]


). 
Welches Fahrzeug gibt dieses Signal? 
	MFZ o. F.d.W.

	65
(Bg.: 3,7,16) 
	Sie hören bei verminderter Sicht mindestens alle zwei Minuten drei aufeinanderfolgende Töne mit der Pfeife, und zwar lang, kurz, kurz ([image: image29.png]




INCLUDEPICTURE "../../Carsten%20Gonsior/Eigene%20Dateien/Privat/SBF/gif/tonk.gif" \* MERGEFORMAT [image: image30.png]




INCLUDEPICTURE "../../Carsten%20Gonsior/Eigene%20Dateien/Privat/SBF/gif/tonk.gif" \* MERGEFORMAT [image: image31.png]


).
Welche Fahrzeuge geben dieses Signal? 
	1.  man.-beh.

2. man.-unf.

3. tiefg.-beh.

4. Segler

5. Schlepper

6. Fischer

7. Wasserflugzeuge

8. Flugzeugträger

	66
(Bg.: 1,10,13) 
	Sie hören bei verminderter Sicht mindestens alle zwei Minuten drei aufeinanderfolgende Töne mit der Pfeife, und zwar lang, kurz, kurz ([image: image32.png]




INCLUDEPICTURE "../../Carsten%20Gonsior/Eigene%20Dateien/Privat/SBF/gif/tonk.gif" \* MERGEFORMAT [image: image33.png]




INCLUDEPICTURE "../../Carsten%20Gonsior/Eigene%20Dateien/Privat/SBF/gif/tonk.gif" \* MERGEFORMAT [image: image34.png]


), und im Anschluss daran vier aufeinander folgende Töne mit der Pfeife, und zwar lang, kurz, kurz, kurz ([image: image35.png]
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).
Welches Fahrzeug gibt das letztgenannte Signal? 
	Das letzte geschleppte FZ

	67
(Bg.: 4,11,14) 
	Was für ein Schallsignal muss ein Segelfahrzeug in Fahrt von 12 und mehr Meter Länge bei verminderter Sicht geben? 
	Lang kurz kurz

	68
(Bg.: 5,8,17) 
	Welches Schallsignal muss ein Fahrzeug in Fahrt von weniger als 12 Meter Länge bei verminderter Sicht geben, wenn es die sonst vorgeschriebenen Signale nicht geben kann? 
	Ein lautes Geräusch / 2min, das von anderen Schallsignalen unterschieden werden kann


	69
(Bg.: 5,15,19) 
	Sie hören bei verminderter Sicht mindestens jede Minute etwa 5 Sekunden lang rasches Läuten der Glocke. 

[image: image39.png]5 Sekunden






Welches Fahrzeug gibt dieses Signal? 
	Ankerlieger u. 100m

	70
(Bg.: 7,16,18) 
	Sie hören bei verminderter Sicht mindestens jede Minute etwa 5 Sekunden lang rasches Läuten der Glocke und unmittelbar danach ungefähr 5 Sekunden lang rasch den Gong schlagen. 

[image: image40.png]5 Sekunden 5 Sekunden






Welches Fahrzeug gibt dieses Signal? 
	Ankerlieger ü. 100m

	71
(Bg.: 6,14) 
	Welches zusätzliche Schallsignal darf jeder Ankerlieger bei verminderter Sicht geben, um einem sich nähernden Fahrzeug seinen Standort anzuzeigen? 
	Kurz lang kurz


	72
(Bg.: 4,15,20) 
	Wie stellen Sie fest, ob die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes besteht? 
	1. wenn die Peilung steht und

2. das FZ näher kommt

	73
(Bg.: 9,11) 
	Zwei in Sicht befindliche Segelfahrzeuge nähern sich im freien Seeraum oder außerhalb des Fahrwassers so, dass die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes besteht.
Welches Fahrzeug muss dem anderen ausweichen, wenn sie den Wind nicht von derselben Seite haben? 
	Das Segelfahrzeug, das den Wind von Backbord hat, muss ausweichen

	74
(Bg.: 10,13) 
	Zwei in Sicht befindliche Segelfahrzeuge nähern sich im freien Seeraum oder außerhalb des Fahrwassers so, dass die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes besteht.
Welches Fahrzeug muss dem anderen ausweichen, wenn sie den Wind von derselben Seite haben? 
	Das Segelfahrzeug, dass sich in Luv befindet, muss ausweichen


	75
(Bg.: 8,12) 
	Wie hat sich ein Segelfahrzeug im freien Seeraum oder außerhalb des Fahrwassers zu verhalten, wenn es mit den Wind von Backbord ein Segelfahrzeug in Luv sichtet und nicht mit Sicherheit feststellen kann, ob das andere Fahrzeug den Wind von Backbord oder Steuerbord hat und die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes besteht? 
	Ausweichen

	76
(Bg.: 11,20) 
	Wie müssen sich zwei in Sicht befindliche Maschinenfahrzeuge verhalten, die sich einander auf entgegengesetzten oder fast entgegengesetzten Kursen nähern, um die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes zu vermeiden? 
	Jeder muss rechts vorbeifahren

	77
(Bg.: 7,18) 
	Welche von zwei in Sicht befindlichen Maschinenfahrzeugen, deren Kurse einander so kreuzen, dass die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes besteht, ist ausweichpflichtig? 
	Das Fahrzeug, das von links kommt, muss ausweichen

	78
(Bg.: 2,6) 
	Wie hat sich ein Maschinenfahrzeug im freien Seeraum oder außerhalb des Fahrwassers gegenüber einem in Sicht befindlichen Segelfahrzeug zu verhalten, wenn die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes besteht? 
	Ausweichen

	79
(Bg.: 4,10) 
	Wie hat sich ein Maschinenfahrzeug im freien Seeraum oder außerhalb des Fahrwassers gegenüber einem in Sicht befindlichen manövrierunfähigen Fahrzeug zu verhalten, wenn die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes besteht? 
	Ausweichen

	80
(Bg.: 5,12) 
	Wie hat sich ein Maschinenfahrzeug im freien Seeraum oder außerhalb des Fahrwassers gegenüber einem in Sicht befindlichen manövrierbehinderten Fahrzeug zu verhalten, wenn die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes besteht? 
	Ausweichen

	81
(Bg.: 8,16) 
	Wie hat sich ein Maschinenfahrzeug im freien Seeraum oder außerhalb des Fahrwassers gegenüber einem in Sicht befindlichen fischenden Fahrzeug zu verhalten, wenn die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes besteht? 
	Ausweichen

	82
(Bg.: 13,17) 
	Wie hat sich ein Segelfahrzeug im freien Seeraum oder außerhalb des Fahrwassers gegenüber einem in Sicht befindlichen manövrierunfähigen Fahrzeug zu verhalten, wenn die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes besteht? 
	Ausweichen

	83
(Bg.: 3,15) 
	Wie hat sich ein Segelfahrzeug im freien Seeraum oder außerhalb des Fahrwassers gegenüber einem in Sicht befindlichen manövrierbehinderten Fahrzeug zu verhalten, wenn die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes besteht? 
	Ausweichen


	84
(Bg.: 9,19) 
	Wie hat sich ein Segelfahrzeug im freien Seeraum oder außerhalb des Fahrwassers gegenüber einem in Sicht befindlichen fischenden Fahrzeug zu verhalten, wenn die Möglichkeit der Gefahr eines Zusammenstoßes besteht? 
	Ausweichen

	85
(Bg.: 1,14) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image41.png]




Wie verhalten Sie sich gegenüber diesem Fahrzeug? 
	Tiefg.-beh.


	86
(Bg.: 4,5) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image42.png]




Wie verhalten Sie sich gegenüber diesem Fahrzeug? 
	Die sichere Durchfahrt nicht behindern

	87
(Bg.: 16,17) 
	Wie verhalten Sie sich als Kurshalter vor Einleitung des Manövers des letzten Augenblicks gegenüber einem ausweichpflichtigen Fahrzeug? 
	1. Kurs und

2. Geschwindigkeit beibehalten

3. aufmerksam beobachten

	88
(Bg.: 2,19) 
	Wie verhalten Sie sich als Ausweichpflichtiger gegenüber einem Kurshalter? 
	Manöver

1. rechtzeitig

2. klar und

3. entschlossen durchführen

	89
(Bg.: 3,18) 
	Wie hat sich ein überholendes Fahrzeug zu verhalten? 
	ausweichen

	90
(Bg.: 6,20) 
	Wie haben Sie sich zu verhalten, wenn Sie bei verminderter Sicht anscheinend vorlicher als querab das Schallsignal eines anderes Fahrzeugs hören? 
	1. Signal geben

2. langsam

3. bereit zum Manöver / stoppen

4. warten bis Gefahr vorüber


	91
(Bg.: 1,12) 
	Wie verhalten Sie sich als Kurshalter, wenn Sie feststellen, dass ein anderes Fahrzeug seiner Ausweichpflicht nicht nachkommt und die Gefahr einer unmittelbar bevorstehenden Kollision besteht? 
	1. Weck- und Warnsignal

2. Manöver des letzten Augenblicks durchführen

	92
(Bg.: 10,15) 
	Welche Bedeutung haben die folgenden von Maschinenfahrzeugen gegebenen Schallsignale: 

1. ein kurzer Ton ([image: image43.png]


), 

2. zwei kurze Töne ([image: image44.png]
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)? 
	1. Kursänderung nach Steuerbord

2. Kursänderung nach Backbord

	93
(Bg.: 8,13) 
	Welche Bedeutung hat folgendes von Maschinenfahrzeugen gegebenes Schallsignal:
drei kurze Töne ([image: image46.png]
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)? 
	Maschine läuft rückwärts

	94
(Bg.: 9,11) 
	Welche Bedeutung hat folgendes Schallsignal:
mindestens 5 kurze, rasch aufeinanderfolgende Töne ([image: image49.png]
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)? 
	        1. Ausweichpflichtiger wird auf sein     

            Ausweichpflicht hingewiesen
        2. Weck- und Warnsignal

	 
	Welche Bedeutung hat folgendes Schallsignal bei verminderter Sicht:
ein kurzer Ton, ein langer Ton, ein kurzer Ton ([image: image54.png]
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)? 
	Zusatzsignal für Ankerlieger

	96
(Bg.: 1,19) 
	Was ist bei der Benutzung eines Verkehrstrennungsgebietes zu beachten? 
	1. Abstand von Trennline / Trennzone

2. Ein- u. Ausfahrten benutzen

3. Rechtsfahrgebot beachten

4. keine Kursänderung > 10°

	97
(Bg.: 4,17) 
	Was ist hinsichtlich des Querens der Einbahnwege von Verkehrstrennungsgebieten zu beachten? 
	1. generell vermeiden

2. keine Kursänderung > 10°

3. Querung im 90° Winkel zum Trennungsgebiet

4. die sichere Durchfahrt nicht behindern


	98
(Bg.: 6,9,14) 
	Sie fahren in einem Verkehrstrennungsgebiet auf dem Einbahnweg in der allgemeinen Verkehrsrichtung: 

1. Nach welchen Regeln müssen Sie in diesem Bereich fahren und ausweichen? 

2. Wie haben Sie sich als Maschinenfahrzeug in einem Einbahnweg gegenüber einem Maschinenfahrzeug zu verhalten, das den Einbahnweg von Steuerbord kommend quert, wenn die Gefahr eines Zusammenstoßes besteht? 

3. Wie haben Sie sich als Segelfahrzeug beim Queren eines Verkehrstrennungsgebietes gegenüber einem Maschinenfahrzeug zu verhalten, das auf einem Einbahnweg in der allgemeinen Verkehrsrichtung fährt? 
	1. KVR

2. ausweichen

3. die sichere Durchfahrt nicht behindern

	99
(Bg.: 3,16) 
	Wie hat sich ein Fahrzeug von weniger als 20 Meter Länge oder ein Segelfahrzeug in Verkehrstrennungsgebieten zu verhalten? 
	Die sichere Durchfahrt der anderen nicht behindern


	100
(Bg.: 2,18,20) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image57.png]



1. Was ist das für ein Fahrzeug? 

2. Wie müssen Sie an diesem Fahrzeug vorbeifahren? 
	1. man.-beh.

2. bei den schwarzen Rhomben

	101
(Bg.: 5,11) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug im Fahrwasser: 

[image: image58.png]



1. Was ist das für ein Fahrzeug? 

2. Wie müssen Sie an diesem Fahrzeug vorbeifahren? 
	1. man.-beh.

2. in Fahrtrichtung rechts vorbei


	102
(Bg.: 8,12) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 

[image: image59.png]¢
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1. Was ist das für ein Fahrzeug? 

2. Wie müssen Sie an diesem Fahrzeug vorbeifahren? 
	1. Ein man-beh. Fahrzeug, das

baggert oder Unterwasserarbeiten ausführt und

dabei die Schifffahrt behindert.

2. An der Seite, an der sich 2 grüne

Rundumlichter senkrecht übereinander

angeordnet befinden.


	103
(Bg.: 10,15) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug im Fahrwasser: 

[image: image60.png]



1. Was ist das für ein Fahrzeug? 

2. Wie müssen Sie an diesem Fahrzeug vorbeifahren? 
	1. man.-beh. ü.50m m.F.d.W.

2. in Fahrtrichtung rechts vorbei


	104
(Bg.: 7,13) 
	Sie sehen auf einem Fahrzeug folgende Flagge: 

[image: image61.png]



1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wie verhalten Sie sich beim Passieren dieses Fahrzeugs? 
	1. Taucher im Einsatz

2. weiträumig im sicheren Abstand passieren


www.bennewitz.de  Sportbootführerschein See 

	Seeschifffahrtsstraßen-Ordnung (SeeSchStrO)

	Frage 
	Frage
	Antwort

	105
(Bg.: 13) 
	Wo ist festgelegt, welche Wasserflächen Seeschifffahrtsstraßen sind? 
	1. SeeSchStrO

2. SchO Ems

	106
(Bg.: 2,4) 
	Welche örtlichen Sondervorschriften zusätzlich zur Seeschifffahrtsstraßen-Ordnung (SeeSchStrO) und zur Schifffahrtsordnung Emsmündung gibt es, und was ist darin geregelt? 
	1. Bekanntmachungen der WSD

2. örtliche Sonderregeln

	107
(Bg.: 6,15) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug: 
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1. Was ist das für ein Fahrzeug? 

2. Welche Sonderstellung hat es? 
	1. Beh.-FZ im Einsatz

2. kann von Vorschriften abweichen

	108
(Bg.: 17) 
	Sie sehen Leuchtkugeln mit weißen Sternen: 

1. Wer gibt dieses Signal? 

2. Wie verhalten Sie sich? 
	1. BW oder  BGS FZ mit milit. Übung

2. weiträumig im sicheren Abstand passieren


	109
(Bg.: 8,19) 
	Was sind Fahrwasser im Sinne der Seeschifffahrtsstraßen-Ordnung (SeeSchStrO) und der Schifffahrtsordnung Emsmündung? 
	Wasserflächen, die für die durchgehende Schifffahrt bestimmt sind und durch Betonnung/Befeuerung oder Ufer begrenzt sind

	110
(Bg.: 9,20) 
	Welche ist - außer in Wattgebieten - die Steuerbordseite eines Fahrwassers? 
	Rechts

	111
(Bg.: 10) 
	Was verstehen Sie unter dem Begriff "Wassermotorräder"? 
	Motorisierte Wassersportgeräte

	112
(Bg.: 7,16,18) 
	Welche besondere Verpflichtung hat ein Fahrzeugführer, dessen Fahrzeug mit einer UKW-Sprechfunkanlage ausgerüstet ist? 
	Verkehrsinfos abhören

	113
(Bg.: 11) 
	Sie sehen folgendes Fahrzeug (tags, nachts): 

[image: image63.png]




Was bedeutet die rote Flagge bzw. das rote Rundumlicht? 
	FZ mit gefährlicher Ladung

	114
(Bg.: 5) 
	Welches Licht muss ein Fahrzeug unter Segel von weniger als 12 Meter Länge oder ein Fahrzeug unter Ruder auf der Seeschifffahrtsstraße führen, wenn es die nach den Kollisionsverhütungsregeln (KVR) vorgeschriebenen Lichter nicht führen kann? 
	Weißes RL


	115
(Bg.: 3,14) 
	Wann darf ein Maschinenfahrzeug von weniger als 7 Meter Länge auf Seeschifffahrtsstraßen nicht fahren, wenn es die nach den Kollisionsverhütungsregeln (KVR) vorgeschriebenen Lichter nicht führen kann? 
	1. nachts

2. bei schlechter Sicht

3. es sei denn ein Notfall

	116
(Bg.: 1,12) 
	Wann darf ein Fahrzeug unter Segel von weniger als 12 Meter Länge oder unter Ruder auf Seeschifffahrtsstraßen nicht fahren, wenn es nicht mindestens ein weißes Rundumlicht führen kann? 
	1. nachts

2. bei schlechter Sicht

3. es sei denn ein Notfall

	117
(Bg.: 2,19) 
	Wie muss sich ein Fahrzeug auf Seeschifffahrtsstraßen bei einem Notstand verhalten, wenn es die vorgeschriebenen Lichter nicht führen kann? 
	1. Weißes RL gebrauchsfertig

2. rechtzeitig zeigen, um PENG zu vermeiden

	118
(Bg.: 9,16) 
	Was für ein Licht müssen Sie auf einem Sportboot setzen, wenn Sie festgemacht haben und keine ausreichende Beleuchtung vom Ufer her vorhanden ist? 
	Weißes RL zur Fahrwasserseite mittschiffs

	119
(Bg.: 1,20) 
	Welches Schallsignal müssen Sie, wenn es die Verkehrslage erfordert, beim Einlaufen in andere Fahrwasser und Häfen und beim Auslaufen aus ihnen geben? 
	Einen langen Ton

	120
(Bg.: 6,13) 
	Sie hören 2 Gruppen von je einem langen und vier kurzen Tönen:
([image: image64.png]
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)

Was bedeutet dieses Schallsignal? 
	Allg. Gefahr- u. Warnsignal

	121
(Bg.: 8,17) 
	Wie lautet das "Allgemeine Gefahr- und Warnsignal"? 
	Lang kurz kurz kurz

Lang kurz kurz kurz

	122
(Bg.: 4,11) 
	Wann ist das "Allgemeine Gefahr- und Warnsignal" zu geben? 
	Bei starker Gefährdung der Schifffahrt


	123
(Bg.: 7,15) 
	Sie hören in jeder Minute mindestens fünfmal hintereinander mit jeweils 2 Sekunden Zwischenpause einen kurzen und einen langen Ton ([image: image75.png]
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 usw. 2 s): 

1. Was bedeutet dieses Schallsignal? 

2. Wie haben Sie sich zu verhalten? 
	1. Bleib-Weg-Signal

2. Gefahrenbereich verlassen, Funken vermeinden

Entbindet von der Hilfeleistungspflicht

	124
(Bg.: 10,12) 
	Wie haben sich Fahrzeuge zu verhalten, die 

1. in das Fahrwasser einlaufen, 

2. das Fahrwasser queren, 

3. im Fahrwasser drehen, 

4. ihre Anker- und Liegeplätze verlassen? 
	Die sichere Durchfahrt nicht behindern

	125
(Bg.: 5,18) 
	Wie haben Segelfahrzeuge im Fahrwasser, die nicht deutlich der Richtung eines Fahrwassers folgen, untereinander auszuweichen? 
	KVR

	126
(Bg.: 3,14) 
	Wo muss im Fahrwasser grundsätzlich gefahren werden? 
	Rechts

	127
(Bg.: 1,17) 
	Was muss ein Fahrzeug, das außerhalb des Fahrwassers fährt, durch seine Fahrweise klar erkennen lassen? 
	Ob es das FW benutzt

	128
(Bg.: 2,19) 
	Nach welchen Regeln muss außerhalb des Fahrwassers ausgewichen werden? 
	KVR

	129
(Bg.: 3,7) 
	Wo ist das Überholen verboten? 
	1. Bekanntmachungen

2. Krümmungen

3. Engstellen

4. Schild

5. bei Schleusen


	130
(Bg.: 10,11) 
	Sie sehen folgendes Sichtzeichen: 
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Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 
	Überholverbot

	131
(Bg.: 12,15) 
	Wo muss ein wartepflichtiges Fahrzeug vor einer Brücke, einem Sperrwerk oder einer Schleuse anhalten, solange die Durchfahrt nicht freigegeben ist? 
	1. In ausreichendem Abstand

2. vor Schild

	132
(Bg.: 4,20) 
	Wo darf ein wartepflichtiges Fahrzeug vor einer Brücke, einem Sperrwerk oder einer Schleuse nicht festmachen? 
	1. an den Abweisdalben und

2. Leitwerken

	133
(Bg.: 5,16) 
	Wo darf Wasserski gelaufen, Wassermotorrad oder mit einem Kite- oder Segelsurfbrett gefahren werden? 
	1. innerhalb des FW nur bei Schild

2. außerhalb des FW nur dort, wo nicht durch Bekanntmachungen verboten

	134
(Bg.: 6,18) 
	Wann darf kein Wasserski gelaufen, Wassermotorrad oder mit einem Kite- oder Segelsurfbrett gefahren werden? 
	1. nachts

2. bei schlechter Sicht

3. bestimmte Zeiten

	135
(Bg.: 8,13) 
	1. Wie haben sich Führer von Zugbooten der Wasserskiläufer sowie Wassermotorradfahrer und Kite- oder Segelsurfer bei Annäherung an Fahrzeuge zu verhalten? 

2. Wie hat sich der Wasserskiläufer dabei zu verhalten? 
	1. ausweichen

2. Wasserskiläufer in Kielline des ziehenden FZ


	136
(Bg.: 9,14) 
	Nach welchen Vorschriften haben Führer von Zugbooten der Wasserskiläufer, Fahrer von Wassermotorrädern und Kite- oder Segelsurfer untereinander auszuweichen? 
	KVR

	137
(Bg.: 6,15) 
	Wo ist Ankern verboten?
(Nennen Sie mindestens 4 Stellen oder Bereiche.) 
	1. Bekanntmachungen

2. Krümmungen

3. Engstellen

4. Schild

5. unter Brücken

6. in Hafeneneinfahrten

	138
(Bg.: 8,18) 
	Wo dürfen Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht anlegen und nicht festmachen?
(Nennen Sie mindestens 4 Stellen, Bauwerke oder Bereiche.) 
	1. Bekanntmachungen

2. Krümmungen

3. Engstellen

4. Schild

5. unter Brücken

6. Hafeneinfahrten

7. an Seezeichen

	139
(Bg.: 5,16) 
	Was unternehmen Sie, wenn für ihr Fahrzeug die Gefahr des Sinkens im Fahrwasser besteht? 
	FW so weit wie möglich verlassen

	140
(Bg.: 7,17) 
	Was unternehmen Sie, um die Schifffahrt zu warnen, wenn ihr Fahrzeug gesunken ist? 
	1. Kennzeichnen

2. melden

	141
(Bg.: 1,11) 
	Wann und zu welchem Zweck dürfen Sportfahrzeuge ohne Lotsen die Zufahrten und den Nord-Ostsee-Kanal benutzen? 
	1. tags

2. bei guter Sicht

3. Ausnahme: Zufahrten zu den Liegestellen Kiel-Holtenau und Brunsbüttel und Ausschleusung zur Elbe


	142
(Bg.: 2,13) 
	Bei welchem Signal dürfen Sportfahrzeuge ohne Lotsen von den Kanalreeden in die Zufahrten und in die Schleusen des Nord-Ostsee-Kanals einfahren? 
	      Unterbr. Weiß

	143
(Bg.: 10,20) 
	In welchen besonderen Vorschriften ist die Durchfahrt durch den Nord-Ostsee-Kanal geregelt? 
	1. SeeSchStrO

2. Merkblätter Kanalamt

3. Bekanntmachungen

	144
(Bg.: 4,8) 
	Sie sehen im Nord-Ostsee-Kanal an einem Weichensignalmast drei unterbrochene rote Lichter übereinander: 

1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wie haben Sie sich dann in der Weiche zu verhalten? 
	1. Ausfahrt verboten

2. auf Freigabe warten

	145
(Bg.: 9) 
	Sie sehen an Land folgendes Sichtzeichen: 
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Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 
	Begegnungsverbot

	146
(Bg.: 12,14) 
	Sie sehen an Land folgendes Sichtzeichen: 

[image: image81.png](12}





Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 
	        Max. 12 km/h


	147
(Bg.: 19,20) 
	Sie sehen eines der folgenden Sichtzeichen (tags, nachts): 

[image: image82.png]



1. Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 

2. Wie haben Sie sich zu verhalten? 
	1. Schutzbedürftige Anlage

2. Sog- u. Wellenschlag vermeiden

	148
(Bg.: 1,9) 
	Sie hören folgendes Schallsignal - 4 kurze Töne
([image: image83.png]
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): 

1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wie verhalten Sie sich? 
	1. Anlage geschlossen

2. auf Freigabe warten

	149
(Bg.: 3,15) 
	Sie sehen an Land folgendes Sichtzeichen: 

[image: image87.png]K1





Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 
	Sog- u. Wellenschlag vermeiden


	150
(Bg.: 2) 
	Sie sehen folgendes Sichtzeichen: 

[image: image88.png]




Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 
	Innerhalb von 500m vom Ufer nicht schneller als 8 km/h

	151
(Bg.: 7,19) 
	Sie sehen folgende Tonne: 

[image: image89.png]




Was bedeutet diese Tonne? 
	1. Badebetrieb

2. für MFZ u. Wassermotorräder Durchfahrt verboten

	152
(Bg.: 3,11) 
	Welche Höchstgeschwindigkeit dürfen Sie vor Stellen mit erkennbarem Badebetrieb - außerhalb des Fahrwassers - in einem Abstand von 500 Meter und weniger vom Ufer nicht überschreiten? 
	8 km/h

	153
(Bg.: 4) 
	Sie sehen folgendes Sichtzeichen: 

[image: image90.png]K«





Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 
	40m Abstand vom Ufer ab Schild


	154
(Bg.: 6,10) 
	Sie sehen folgendes Sichtzeichen: 

[image: image91.png]



1. Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 

2. Wie haben Sie sich zu verhalten? 
	1. hier halten

2. Freigabe abwarten

	155
(Bg.: 12) 
	Sie sehen folgendes Sichtzeichen: 

[image: image92.png]



1. Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 

2. Wie haben Sie sich zu verhalten? 
	1. Ankerverbot

2. 300m beidseits nicht ankern


	156
(Bg.: 14) 
	Sie sehen eines der folgenden Schifffahrtszeichen (hier ohne Beschriftung): 

[image: image93.png](%)




1. Was kennzeichnet dieses Schifffahrtszeichen? 

2. Wo entnehmen Sie die Bedeutung dieses Schifffahrtszeichens? 
	1. Sonderstelle oder Sondergebiet

2. Seekarte oder Beschriftung

	157
(Bg.: 10) 
	Sie sehen folgende Sichtzeichen: 

[image: image94.png]
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Was bedeuten diese Sichtzeichen? 
	1. Festmachverbot

2. Liegeverbot


	158
(Bg.: 17) 
	Sie sehen folgendes Sichtzeichen: 

[image: image96.png]



1. Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 

2. Wie haben Sie sich zu verhalten? 
	1. Achtung

2. einen langen Ton geben

	159
(Bg.: 1,16,18) 
	Sie sehen folgen Sichtzeichen: 

[image: image97.png]
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Was bedeuten diese Sichtzeichen? 
	1. Wasserski erlaubt

2. Wassermotorräder erlaubt


	160
(Bg.: 5) 
	Sie sehen folgendes Sichtzeichen: 

[image: image99.png]




Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 
	Aufhebung aller Ge- u. Verbote

	161
(Bg.: 13) 
	Woran können Sie erkennen, dass ein militärisches Warngebiet wegen Schießübungen für die Schifffahrt gesperrt ist? 
	An Tag- u. Nachtsignalen an Signalstellen oder Schiffen

	162
(Bg.: 3,9) 
	Sie sehen eines der folgenden Schifffahrtszeichen: 

[image: image100.png]



1. Was bezeichnet dieses Schifffahrtszeichen? 

2. Wie haben Sie sich zu verhalten? 
	1. Sperrgebiet

2. Durchfahrt verboten


	163
(Bg.: 13,16) 
	Sie sehen folgende Flagge: 

[image: image101.png]



1. Was bedeutet dieses Flaggensignal? 

2. Wer zeigt dieses Signal? 
	1. Anhalten

2. Beh.-FZ

	164
(Bg.: 19) 
	Sie sehen oder hören folgendes Licht- bzw. Schallsignal:
einmal kurz, einmal lang, zweimal kurz: ([image: image102.png]
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). 

1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wer gibt dieses Signal? 
	1. Anhalten

2. Beh. FZ

	165
(Bg.: 12) 
	Sie sehen eines der folgenden Sichtzeichen (tags, nachts): 

[image: image106.png]



1. Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 

2. Wie haben Sie sich zu verhalten? 
	1. Sperrung der SeeSchrStr

2. Weiterfahrt verboten


	166
(Bg.: 2,15) 
	Beschreiben Sie das Körperzeichen und Lichtsignal für die dauernde Sperrung einer Seeschifffahrtsstraße. 
	1. Ball schwarz, Kegel schwarz Spitze unten, Kegel schwarz Spitze oben

2. rot, grün, weiß

	167
(Bg.: 11,14) 
	Sie sehen folgendes Sichtzeichen: 

[image: image107.png]



1. Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 

2. Wie haben Sie sich zu verhalten? 
	1. Durchfahrt verboten

	168
(Bg.: 4,7) 
	Sie hören auf der Seeschifffahrtsstraße 2 Gruppen von je drei langen Tönen:
([image: image108.png]
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) 

1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wie haben Sie sich zu verhalten? 
	1. Sperrung der SeeSchStr

2. Weiterfahrt verboten

	169
(Bg.: 17) 
	Sie sehen an Brücken, Sperrwerken oder Schleusen folgende feste Lichter: 

[image: image114.png]



1. Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 

2. Wie haben Sie sich zu verhalten? 
	1. Anlage geschlossen

2. Freigabe abwarten


	170
(Bg.: 6) 
	Sie sehen an Brücken, Sperrwerken oder Schleusen folgende feste Lichter: 
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1. Was bedeutet dieses Sichtzeichen? 

2. Wie haben Sie sich zu verhalten? 
	1. Anlage außer Betrieb

2. Weiterfahrt verboten

	171
(Bg.: 20) 
	Sie sehen an einer Brücke folgende Tafeln: 

[image: image116.png]




Was bedeuten diese Sichtzeichen? 
	Zwischen den weißen Dreiecken hindurchfahren


	172
(Bg.: 8) 
	Sie sehen folgende Sichtzeichen:
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Was bedeuten diese Sichtzeichen? 
	1. freifahrende Fähre

2. nicht freifahrende Fähre

	173
(Bg.: 5,18) 
	Sie sehen eines der folgenden Sichtzeichen (tags, nachts): 
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Was bedeuten diese Sichtzeichen? 
	Außergewöhnliche Behinderung der Schifffahrt
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	Bezeichnung der Fahrwasser

	Frage 
	Frage
	Antwort

	174
(Bg.: 1) 
	Sie sehen folgende Tonne: 
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Was bezeichnet diese Tonne? 
	1. die Fahrwassermitte zur Ansteuerung

	175
(Bg.: 7) 
	Sie sehen folgende Tonne: 
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Was bezeichnet diese Tonne? 
	Die erste Tonne Steuerbord von See kommend


	176
(Bg.: 12) 
	Sie sehen folgende Tonne: 
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Was bezeichnet diese Tonne? 
	Die erste Tonne Backbord von See kommend

	177
(Bg.: 2,20) 
	Sie sehen eines der folgenden Schifffahrtszeichen: 
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Welche Seite des Fahrwassers bezeichnet dieses Schifffahrtszeichen? 
	Steuerbord von See kommend


	178
(Bg.: 8,13) 
	Sie sehen eines der folgenden Schifffahrtszeichen: 
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Welche Seite des Fahrwassers bezeichnet dieses Schifffahrtszeichen? 
	Backbord von See kommend

	179
(Bg.: 14) 
	Welche Beschriftung tragen die Fahrwassertonnen 

1. an der Backbordseite, 

2. an der Steuerbordseite? 
	1. 2, 4, 6 ... etc.

2. 1, 3, 5 ... etc.

	180
(Bg.: 17) 
	Welchen Anstrich und welche Toppzeichen haben die Fahrwassertonnen 

1. an der Backbordseite, 

2. an der Steuerbordseite? 
	1. rot, stumpf

2. grün, spitz


	181
(Bg.: 9) 
	Sie sehen folgendes feste Schifffahrtszeichen: 
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1. Welche Seite des Fahrwassers bezeichnet dieses Schifffahrtszeichen? 

2. Wo findet es überwiegend Verwendung? 
	1. Steuerbord

2. in Wattgebieten

	182
(Bg.: 3) 
	Sie sehen eines der folgenden festen Schifffahrtszeichen: 
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1. Welche Seite des Fahrwassers bezeichnet dieses Schifffahrtszeichen? 

2. Wo findet es überwiegend Verwendung? 
	1. Backbord

2. in Wattgebieten


	183
(Bg.: 10) 
	Sie sehen folgende Tonne: 
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Was bezeichnet diese Tonne? 
	Die Tonne 119 Steuerbord Hauptfahrwasser, Backbord 
Nebenfahrwasser, abzweigend.

	184
(Bg.: 15,16) 
	Sie sehen folgende Tonne: 
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Was bezeichnet diese Tonne? 
	Die Tonne 84 Backbord des Hauptfahrwassers, die Steuerbordtonne GN15 des einmündenden Nebenfahrwassers

	185
(Bg.: 4,5) 
	Was bedeuten folgende Abkürzungen? 

1. Oc(2) R. Whis/Hl-Tn. Ubr.(2) r.? 

2. Fl(2) G / Blz (2) gn.? 

3. Oc WRG. 12 M / Ubr. w/r/gn. 12 sm? 

4. LFl / Blk. ? 

5. Bell / Gl-Tn.? 

6. Dir / Lt-F.? 
	1. unterbrochenes Feuer, Gruppe 2, rot

2. Blitzfeuer, Gruppe 2, grün

3. unterbrochenes Feuer weiß, rot, grün, 12sm Nenntragweite

4. Blinkfeuer

5. Glockentonne

6. Leitfeuer


	186
(Bg.: 11,18) 
	Welche Kennung und Farbe haben die Feuer der Leuchttonnen an der Backbordseite des Fahrwassers? 
	1. Blitzfeuer rot

2. unterbrochenes Feuer rot

3. Funkelfeuer rot

4. Gleichtaktfeuer rot

	187
(Bg.: 19) 
	Welche Kennung und Farbe haben die Feuer der Leuchttonnen an der Steuerbordseite des Fahrwassers? 
	5. Blitzfeuer grün

6. unterbrochenes Feuer grün

7. Funkelfeuer grün

8. Gleichtaktfeuer grün

	188
(Bg.: 6) 
	Welche Kennung und Farbe hat das Feuer der Leuchttonnen in der Mitte von Schifffahrtswegen oder zur Kennzeichnung der Zufahrt zu Fahrwassern von See? 
	1. Gleichtaktfeuer weiß

2. unterbrochenes Feuer weiß
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	Bezeichnung der Gefahrenstellen

	Frage 
	Frage
	Antwort

	189
(Bg.: 9) 
	Sie sehen eines der folgenden Schifffahrtszeichen: 
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1. Was bezeichnet dieses Schifffahrtszeichen? 

2. Wie verhalten Sie sich beim Passieren? 
	1. allg. Gefahrenstelle

2. nördl. passieren

	190
(Bg.: 11,19) 
	Sie sehen eines der folgenden Schifffahrtszeichen: 
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1. Was bezeichnet dieses Schifffahrtszeichen? 

2. Wie verhalten Sie sich beim Passieren? 
	1. allg. Gefahrenstelle

2. östl. passieren

	191
(Bg.: 6,14) 
	Sie sehen eines der folgenden Schifffahrtszeichen: 
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1. Was bezeichnet dieses Schifffahrtszeichen? 

2. Wie verhalten Sie sich beim Passieren? 
	1. allg. Gefahrenstelle

2. südl. passieren

	192
(Bg.: 3,5) 
	Sie sehen eines der folgenden Schifffahrtszeichen: 

[image: image132.png]



1. Was bezeichnet dieses Schifffahrtszeichen? 

2. Wie verhalten Sie sich beim Passieren? 
	1. allg. Gefahrfenstelle

2. westl- passieren


	193
(Bg.: 13,16) 
	Sie sehen das weiße Feuer einer Leuchttonne mit folgender Kennung: 
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oder 
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1. Was bezeichnet dieses Kennung? 

2. Wie verhalten Sie sich beim Passieren? 
	1. allg. Gefahrenstelle

2. nördl. passieren

	194
(Bg.: 15,17,20) 
	Sie sehen das weiße Feuer einer Leuchttonne mit folgender Kennung: 
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oder 
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1. Was bezeichnet dieses Kennung? 

2. Wie verhalten Sie sich beim Passieren? 
	1. allg. Gefahrenstelle

2. östl. passieren


	195
(Bg.: 7) 
	Sie sehen das weiße Feuer einer Leuchttonne mit folgender Kennung: 
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oder 
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1. Was bezeichnet dieses Kennung? 

2. Wie verhalten Sie sich beim Passieren? 
	1. allg. Gefahrenstelle

2. südl. passieren

	196
(Bg.: 2,10) 
	Sie sehen das weiße Feuer einer Leuchttonne mit folgender Kennung: 
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oder 
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1. Was bezeichnet dieses Kennung? 

2. Wie verhalten Sie sich beim Passieren? 
	1. allg. Gefahrenstelle

2. westl. passieren


	197
(Bg.: 1,12) 
	Sie sehen eines der folgenden Schifffahrtszeichen: 
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1. Was bedeutet dieses Schifffahrtszeichen? 

2. Wie verhalten Sie sich beim passieren? 
	1. Einzelgefahrenstelle

2. an allen Seiten mit ausr. Abstand passieren

	198
(Bg.: 8,18) 
	Sie sehen das weiße Feuer einer Leuchttonne mit der Kennung Fl.(2): 

1. Was bezeichnet dieses Feuer? 

2. Wie verhalten Sie sich beim passieren? 
	1. Einzelgefahrenstelle

2. an allen Seiten mit ausr. Abstand passieren


	199
(Bg.: 4) 
	Sie sehen folgende doppelt ausgelegte Schifffahrtszeichen: 
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1. Was bezeichnen diese Schifffahrtszeichen? 

2. Wie verhalten Sie sich beim passieren? 
	1. neue allg. Gefahrenstelle

2. südl. passieren
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	Befeuerung
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	200
(Bg.: 4) 
	Welche Farbe eines Festfeuers treffen Sie einlaufend in der Regel bei Hafeneinfahrten 

1. auf der Backbordseite, 

2. auf der Steuerbordseite an? 
	1. rot

2. grün

	201
	Was verstehen Sie unter einem Leitfeuer und wozu dient es? 
	1. 3 Sektorenfeuer, 1 weißen Leitsektor, einen roten Warnsektor, 1 grünen Warnsektor

2. bezeichnet ein FW

	202
(Bg.: 14) 
	Wie navigieren Sie mit Hilfe eines Leitfeuers? 
	Ich fahre im weißen Leitsektor auf das Leitfeuer zu

	203
(Bg.: 6) 
	Wenn Sie von See kommend auf ein Leitfeuer zufahren und aus dem weißen Leitsektor in den roten Warnsektor kommen, nach welcher Seite müssen Sie den Kurs ändern? 
	Nach Steuerbord

	204
(Bg.: 1) 
	Wenn Sie von See kommend auf ein Leitfeuer zufahren und aus dem weißen Leitsektor in den grünen Warnsektor kommen, nach welcher Seite müssen Sie den Kurs ändern? 
	Nach Backbord

	205
(Bg.: 12) 
	1. Was verstehen Sie unter einem Richtfeuer? 

2. Wie navigieren Sie danach? 
	1. Ober- und Unterfeuer räumlich voneinander getrennt

2. Ober- u. Unterfeuer in Deckung bringen, etwas rechts davon fahren

	206
(Bg.: 15) 
	Was verstehen Sie unter einem Quermarkenfeuer und wozu dient es? 
	1. 3-Sektorenfeuer: 1 farbiger Kursänderungssektor, 2 weiße Ankündigungssektoren

2. Zeigt Kursänderung an


	207
(Bg.: 18) 
	Wie navigieren Sie mit Hilfe eines Quermarkenfeuers? 
	Im Kursänderungssektor ändere ich meinen Kurs lt. Seekarte

	208
(Bg.: 2,7) 
	Was verstehen Sie unter einem unterbrochenen Feuer? 
	Lichtphase länger als Dunkelphase

	209
(Bg.: 10) 
	Was verstehen Sie unter einem Blinkfeuer? 
	Lichtphase min 2s kürzer als Dunkelphase

	210
(Bg.: 9,13) 
	Was verstehen Sie unter einem Blitzfeuer? 
	Lichtphase max. 1s kürzer als Dunkelphase

	211
(Bg.: 10,11,16) 
	Was verstehen Sie unter einem Funkelfeuer bzw. einem schnellen Funkelfeuer? 
	Schnelle Aufeinanderfolge von Licht- u. Dunkelphasen

	212
(Bg.: 19,20) 
	Was verstehen Sie unter einem Gleichtaktfeuer? 
	Licht- u. Dunkelphase gleich lang

	213
(Bg.: 3,8) 
	Welche verschiedenen Kennungen von Leuchtfeuern gibt es? 
	1. Festfeuer

2. unterbrochenes Feuer

3. Gleichtaktfeuer

4. Blinkfeuer

5. Blitzfeuer

6. Funkelfeuer

7. schnelles Funkelfeuer

	214
(Bg.: 5,17) 
	Was verstehen Sie unter der Wiederkehr eines Leuchtfeuers? 
	Die Dauer einer Taktkennung
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	Umweltschutz, Befahrensregelungen
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	Antwort

	215
(Bg.: 1,16,19) 
	Wie haben Sie sich beim Befahren von Naturschutzgebieten und Nationalparken zu verhalten? 
	Befahrensregeln beachtenn

1. bestimmte Zeiten

2. Geschwindigkeit

3. örtliche Verbote

4. Regeln für Wasserski und Wassermotorräder

	216
(Bg.: 2,15,20) 
	Welche Sondervorschriften enthalten die örtlichen Befahrensregelungen in den Naturschutzgebieten und Nationalparken? 
	Befahrensregeln beachten

1. bestimmte Zeiten

2. Geschwindigkeit

3. örtliche Verbote

4. Regeln für Wasserski und Wassermotorräder

	217
(Bg.: 3,14) 
	Wie können Sie mithelfen, die Lebensmöglichkeiten der Pflanzen- und Tierwelt in Gewässern und Feuchtgebieten zu bewahren und zu fördern? 
	10 goldene Regeln beachten

	218
(Bg.: 4,12,13) 
	Warum sollen Sie sich von Schilf- und Röhrichtzonen sowie von dicht bewachsenen Uferzonen möglichst weit fernhalten? 
	1. Nist- u. Rastplätze

2. Wasserpflanzen

3. Brut- u. Laichplätze

	219
(Bg.: 5) 
	Sie stellen während einer Fahrt mit ihrem Motorboot fest, dass sich Öl in der Bilge angesammelt hat. Was tun Sie mit dem ausgelaufenen Öl? 
	Fachgerecht sammeln, vorschriftsmäßig entsorgen

	220
(Bg.: 6,11) 
	Was können Sie als Führer eines Sportbootes tun, um einen Beitrag zur Reinhaltung der Gewässer zu leisten? 
	Alles fachgerecht sammeln und vorschriftsmäßig entsorgen


	221
(Bg.: 7,17) 
	Durch welche Maßnahmen können Sie Schadstoffeinleitungen in die Gewässer verringern? 
	1. entsprechende Öle

2. bleifrei

3. regelmäßige Wartung

4. Einstellung

5. Mischung

6. Chemie-WC

7. Antifouling

	222
(Bg.: 8,9,18) 
	Wo finden Sie Informationen über das umweltgerechte Verhalten in der Schifffahrt? 
	1. Behörden

2. Vereine

3. Verbände
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	Frage 
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	223
(Bg.: 6,16) 
	Welche amtlichen nautischen Veröffentlichungen geben Aufschluss über die für das Fahrtgebiet benötigten Angaben? 
	1. Seekarte

2. Karte Nr. 1

3. Seehandbuch

4. BfS

5. NfS

6. LfV

7. Yachtfunkdienst

8. Gezeitentafeln

	224
(Bg.: 3,14) 
	Welche Angaben enthalten die Nachrichten für Seefahrer (NfS) und die Bekanntmachungen für Seefahrer (BfS)? 
	Veränderungen bez. Betonnung, Befeuerung, Untiefen, Wracks

	225
(Bg.: 1) 
	Wo können Sie von den Bekanntmachungen für Seefahrer (BfS) Kenntnis erlangen? 
	Aushangstellen von Schleusen und Häfen

	226
(Bg.: 20) 
	Wo finden Sie Angaben über Schifffahrtsangelegenheiten, insbesondere Hinweise auf Schifffahrtsvorschriften der Länder, deren Küsten, Häfen und Naturverhältnisse? 
	See- u. Hafenhandbücher

	227
(Bg.: 9) 
	Wovon sollten Sie sich vor Gebrauch einer Seekarte überzeugen? 
	Dass sie auf dem akt. Stand ist

	228
(Bg.: 4,18) 
	Woran erkennen Sie, ob die Seekarte auf den neuesten Stand berichtigt ist? 
	Am BSH Stempel unten links

	229
(Bg.: 7) 
	In welcher Maßeinheit werden in deutschen Seekarten die Tiefen angegeben? 
	Meter, Dezimeter

	230
(Bg.: 15) 
	Wo finden Sie Angaben über die Zeichen ,Abkürzungen und Begriffe in den deutschen Seekarten? 
	Karte Nr.1

	231
(Bg.: 5,19) 
	Wo finden Sie die für die Navigation wichtigen Beschreibungen der Schifffahrtszeichen, Angaben über deren Befeuerung und Angaben über Signalstellen? 
	Seekarte, LfV

	232
(Bg.: 10,17) 
	Wo entnehmen Sie in der Seekarte die Seemeilen? 
	Am linken und rechten Kartenrand auf Kurshöhe

	233
(Bg.: 13) 
	1. Was verstehen Sie unter einer Seemeile? 

2. Wie lang ist eine Seemeile (in Metern) ? 
	1. Erdumfang geteilt durch Bogenminuten

2. 1852m

	234
(Bg.: 11) 
	Was verstehen Sie unter dem Geschwindigkeitsbegriff "Knoten"? 
	sm/h

	235
(Bg.: 8,12) 
	Wie errechnen Sie die Zeit in Minuten, die ein Fahrzeug benötigt, um eine bestimmte Distanz bei bekannter Geschwindigkeit abzulaufen? 
	T=(sx60)/v

	236
(Bg.: 1,3) 
	Wie errechnen Sie die Geschwindigkeit (in Knoten) eines Fahrzeuges bei bekannter Distanz (in Seemeilen) und Zeit (in Minuten)? 
	V=(sx60)/t

	237
(Bg.: 20) 
	Was verstehen Sie unter dem rechtweisenden Kurs (Winkelangabe)? 
	Der Winkel zw. Kurslinie und rwN

	238
(Bg.: 2,17) 
	Wie entnehmen Sie aus der Seekarte den Kartenkurs? 
	Winkel zwischen Kurslinie und rwN

	239
(Bg.: 11) 
	Was verstehen Sie unter dem missweisenden Kurs (Winkelangabe)? 
	Winkel zwischen Kurslinie und mwN

	240
(Bg.: 8) 
	Was verstehen Sie unter Magnetkompasskurs (Winkelangabe)? 
	Winkel zwischen Kurslinie und MgN

	241
(Bg.: 16) 
	Was verstehen Sie unter Missweisung (Winkelangabe)? 
	MgK

Abl

MwK

MW

RwK

	242
(Bg.: 5) 
	Was verstehen Sie unter Magnetkompassablenkung (Winkelangabe)? 
	Winkel zwischen MgK und mwK

	243
(Bg.: 4,13) 
	Woraus setzt sich die Magnetkompassfehlweisung zusammen? 
	Ablenkung plus Missweisung

	244
(Bg.: 9,19) 
	Wo entnehmen Sie die Missweisung und ihre jährliche Änderung? 
	Aus der Missweisungsrose und den kursnächsten Kästchen

	245
(Bg.: 7,15) 
	Woraus entnehmen Sie die Ablenkung (Deviation)? 
	Aus der Schiffsablenkungstabelle

	246
(Bg.: 2) 
	Wie verwandeln Sie den rechtweisenden Kurs in den zu steuernden Magnetkompasskurs? 
	MgK

Abl

MwK

MW

RwK

mit umgekehrten Vorzeichen


	247
(Bg.: 6,14) 
	Wie verwandeln Sie den Magnetkompasskurs in den rechtweisenden Kurs? 
	MgK

Abl

MwK

MW

RwK

mit richtigen Vorzeichen

	248
(Bg.: 10,12) 
	Was ist eine Peilung? 
	Ist bestimme die Richtung eines bekannten Objektes

	249
(Bg.: 1,18) 
	Wie erhalten Sie eine Standlinie? 
	Ich trage die Peilung rechtweisend in die Karte ein

	250
(Bg.: 7,17) 
	Was ist eine Kreuzpeilung? 
	Ich stelle die Richtung von 2 bekannten Objekten fest, möglichst gleichzeitig, um rechten Winkel zueinander

	251
(Bg.: 3,20) 
	Wie erhalten Sie mit Hilfe einer Kreuzpeilung ihren Standort? 
	Ich trage die Peilungen rechtweisend in die Karte ein, der Schnittpunkt der Linien ist mein Standort

	252
(Bg.: 5) 
	Was verstehen Sie unter 

1. Stromversetzung? 

2. Windversetzung? 
	Versetzung nach Richtung in Entfernung in Abhängigkeit von Strom bzw. Wind

	253
(Bg.: 15) 
	Was verstehen Sie unter dem Koppelort? 
	Ein Ort errechnet nach Richtung und Entfernung

	254
(Bg.: 10,11) 
	Was müssen Sie bei der Aufstellung eines Magnetkompasses an Bord beachten? 
	1. gut ablesbar

2. beleuchtet

3. frei von eisenteilen

4. auf Kiellinie des Schiffes


	255
(Bg.: 2,13) 
	Was verstehen Sie unter 

1. Ebbe, 

2. Flut? 
	1. fallendes Wasser von Hoch-zu Niedrigwasser

2. steigendes Wasser von Niedrig- zu Hochwasser

	256
(Bg.: 8) 
	Was verstehen Sie unter einer Tide? 
	Die Zeit zwischen einem Niedrigwasser zum nächsten

	257
(Bg.: 4,18) 
	Was ist 

1. Niedrigwasser? 

2. Hochwasser? 
	1. der niedrigste Wasserstand einer Tide

2. der höchste Wasserstand einer Tide

	258
(Bg.: 6,14) 
	Was verstehen Sie unter dem Begriff "Tidenhub"? 
	Den Unterschied zwischen Niedrig- u. Hochwasser in Metern und Dezimetern

	259
(Bg.: 9,19) 
	Wo finden Sie für einen bestimmten Ort die Angaben über Hoch- und Niedrigwasserzeiten und den Tidenhub? 
	1. Gezeitentafeln

2. Gezeitenkalender

	260
(Bg.: 12) 
	Wie lange sind Gezeitentafeln und Gezeitenkalender gültig? 
	1 Jahr

	261
(Bg.: 16) 
	Was gehört zur Mindestausrüstung für die sichere Navigation? 
	1. Kompaß

2. Peilkompaß

3. Fernglas

4. Seekarte, Karte Nr.1, Seehandbuch etc.

5. Besteck

6. LOG

7. LOT
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	Manövrieren
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	262
(Bg.: 6,16) 
	Wie müssen Sie in engen Gewässern ihre Fahrt einrichten? 
	1. Sog- u. Wellenschlag vermeiden

2. langsam

3. mittig (wenn möglich)

	263
(Bg.: 3,13) 
	Warum soll ein kleines Fahrzeug nicht dicht an ein großes in Fahrt befindliches Fahrzeug heranfahren? 
	1. Sog- u. Wellenschlag

2. Gefahr des Kenterns

3. Gefahr der Kollision

	264
(Bg.: 1,20) 
	Warum soll man möglichst gegen Strom und Wind anlegen? 
	Weil man so am besten manövrieren kann, besonders stoppen

	265
(Bg.: 9,18) 
	Wie verhalten Sie sich beim Begegnen mit anderen Fahrzeugen in einem engen Fahrwasser? 
	1. Sog- u. Wellenschlag vermeiden

2. Abstand

3. langsam

	266
(Bg.: 7,14) 
	Welche Gefahren können entstehen, wenn ein größeres Fahrzeug Sie überholt? 
	1. Sog- u. Wellenschlag

2. Gefahr der Kollision

3. Gefahr des Kenterns

	267
(Bg.: 4,12) 
	Wie ist ein Überholmanöver durchzuführen? 
	1. kein Gegenverkehr

2. zügig

3. Abstand

4. Sog- u. Welle vermeiden

	268
(Bg.: 10) 
	Wie lang sollte eine Schleppleine bei starkem Seegang sein? 
	2-3 fache Wellenlänge

	269
(Bg.: 2,19) 
	Was ist zu beachten, wenn ein Sportboot geschleppt werden soll? 
	1. ausreichende Befestigung

2. Leine nicht in Schraube

3. ruckfrei anfahren

4. Rumpfgeschwindigkeit beachten

	270
(Bg.: 8,15) 
	Wie vertäuen Sie ihr Boot, wenn Sie längsseits geschleppt werden? 
	1. Vor- u. Achterleine

2. Vor- u. Achterspring

3. Heck des schleppenden FZ überragt nach hinten

	271
(Bg.: 11) 
	Wieviel Ankerkette bzw. -leine soll man normalerweise beim Ankern ausstecken? 
	1. Kette: 3 fache Länge

2. Leine: 5 fache Länge

	272
(Bg.: 5,17) 
	Woran können Sie erkennen, ob der Anker hält? 
	1. Hand auflegen

2. Ankerpeilung

	273
(Bg.: 1,16) 
	Warum sollen Sie sich die Ankerpeilungen aufschreiben? 
	Damit ich sie kontrollieren kann

	274
(Bg.: 5) 
	Welches ist der günstigste Anlaufwinkel beim Anlegen in stromfreien Gewässern? 
	Spitzer Winkel

	275
(Bg.: 8,19) 
	Welche äußeren Einflüsse können sich auf die Manövrierfähigkeit Ihres Bootes auswirken? 
	1. Wind

2. Strom

3. Seegang

4. Sog

5. Wassertiefe

	276
(Bg.: 17) 
	Was verstehen Sie unter einer rechts- bzw. linksgängigen Schraube? 
	Von hinten gesehen (in Richtung des Bootes) läuft eine rechtsdrehende Schraube im Vorwärtsgang rechts herum. Eine linksdrehende links herum

	277
(Bg.: 3,13) 
	Nach welcher Seite dreht sich im allgemeinen das Heck im Rückwärtsgang bei einer rechts- bzw. linksgängigen Schraube. 
	1. Rechtsgängig: Backbord

2. Linksgängig: Steuerbord


	278
(Bg.: 10,18) 
	Was müssen Sie beim Festmachen Ihres Fahrzeugs beachten? 
	Das Fahrzeug sollte sicher festgemacht sein, auch wenn sich

1. Wind

2. Strom

3. Sog

4. Seegang

5. Wassertiefe sich ändern

	279
(Bg.: 7,15) 
	Welche Vorkehrungen sollten Sie neben dem sicheren Festmachen treffen, wenn Sie Ihr festgemachtes Fahrzeug für längere Zeit verlassen? 
	1. Seeventile zu

2. Bordnetz aus

3. sicher verschließen

	280
(Bg.: 2,20) 
	Warum müssen Sie bei geringer Wassertiefe mit der Geschwindigkeit heruntergehen? 
	1. bessere Manövrierfähigkeit

2. Gefahr der Grundberührung

	281
(Bg.: 4,12) 
	Welche Geschwindigkeit müssen Sie in engen Gewässern wählen, in denen am Ufer festgemachte Fahrzeuge liegen? 
	1. langsam

2. Sog- u. Welle vermeiden

	282
(Bg.: 9,14) 
	Womit kann ein steuerunfähiges Sportboot mit dem Bug in den Wind gehalten werden? 
	Treibanker

	283
(Bg.: 6,11) 
	Warum ist es wichtig, bei starkem Seegang die Fahrt des Sportbootes zu vermindern? 
	Gefahr durch Seeschlag
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	284
(Bg.: 20) 
	Was bedeutet folgendes Zeichen in der Wetterkarte? 
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	1. wolkenlos

2. Wind aus NW

3. 3 Bft.

	285
(Bg.: 2) 
	Welche Angaben liefert Ihnen die Beaufort-Skala? 
	1. Windstärken von 0-12 Bft.

2. Auswirkung auf den Seegang

	286
(Bg.: 10) 
	Wie wird der Luftdruck in der Wetterkarte dargestellt und in welcher Maßeinheit wird er angegeben? 
	1. Isobaren

2. hPa

	287
(Bg.: 6,17) 
	Welche Schlüsse können Sie aus raschen Luftdruckänderungen ziehen? 
	Wetteränderung

steigend – besser

fallend – schlechter

	288
(Bg.: 3,13) 
	Was bedeutet rasches Fallen des Luftdrucks? 
	Starkwind o. Sturmgefahr



	289
(Bg.: 8,15) 
	Was können Sie für eine Wetterentwicklung erwarten, wenn in unseren Breiten der Luftdruck um mehr als 1 Hektopascal in der Stunde fällt? 
	Starkwind o. Sturmgefahr


	290
(Bg.: 5,19) 
	Was bedeuten die um einen Hoch- oder Tiefdruckkern in der Wetterkarte abgebildeten Linien und wie werden sie bezeichnet? 
	1. Linien gleichen Luftdrucks

2. Isobare

	291
(Bg.: 9,11) 
	Erklären Sie folgende Abbildung: 
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	1. H: Hoch

2. Linien: Isobaren

3. Zahl: Luftdruck in hPa

	292
(Bg.: 7,12,16) 
	Erklären Sie folgende Abbildung: 
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	1. T: Tief

2. Linien: Isobaren

3. Zahl: Luftdruck in hPa

4. Halbkreis ausgefüllt: Warmfront

5. Dreieck ausgefüllt: Kaltfront

6. weißer Pfeil: Richtung der Warmluft

7. schw. Pfeil: Richtung der Kaltluft

	293
(Bg.: 1) 
	Nennen Sie mindestens 4 Möglichkeiten, einen Wetterbericht zu erhalten. 
	1. Wetterfax

2. Küstenfunkstellen

3. Telefon

4. Fernsehen

5. Radio

	294
(Bg.: 4,14) 
	Für welche Windstärken wird eine Starkwindwarnung herausgegeben? 
	6 und 7 Bft.


	295
(Bg.: 18) 
	Für welche Windstärken wird eine Sturmwarnung herausgegeben? 
	Ab 8 Bft.

	296
(Bg.: 10,11) 
	Was verstehen Sie unter Landwind und wann tritt er in der Regel auf? 
	1. ablandig

2. schwach (3 Bft.)

3. nachts

	297
(Bg.: 6,16) 
	Was verstehen Sie unter Seewind und wann tritt er in der Regel auf? 
	1. auflandig

2. schwach bis mäßig (3-4 Bft.)

3. tagsüber

	298
(Bg.: 2,18) 
	Welche Zuggeschwindigkeit und -richtung haben Tiefdruckgebiete in der Regel in unseren Breiten? 
	1. 5-40 Knoten

2. von West nach Ost

	299
(Bg.: 5,13) 
	Was verstehen Sie in amtlichen Wetterberichten unter "schwachem Wind"? 
	3 Bft.

	300
(Bg.: 9,12) 
	Was verstehen Sie in amtlichen Wetterberichten unter "mäßigem Wind"? 
	4 Bft.

	301
(Bg.: 3,19) 
	Was verstehen Sie in amtlichen Wetterberichten unter "frischem Wind"? 
	5 Bft

	302
(Bg.: 7,15) 
	Was verstehen Sie in amtlichen Wetterberichten unter "schwerem Sturm", "orkanartigem Sturm", "Orkan"? 
	10-11-12 Bft.

	303
(Bg.: 1) 
	Sie hören im Wetterbericht die Meldung: Sturm aus Südwest, rechtdrehend.
Was bedeutet das? 
	Wind dreht in Richtung W bis NW

	304
(Bg.: 20) 
	Sie hören im Wetterbericht die Meldung: Sturm aus Südost, rückdrehend.
Was bedeutet das? 
	Wind dreht in Richtung O bis NO

	305
(Bg.: 4,17) 
	Woran erkennt man aufziehendes Gewitter? 
	1. turmartige Wolken

2. Wind flaut ab, kommt dann aus unterschiedlichen Richtungen

3. Störungen auf MW

4. Blitz u. Donner

	306
(Bg.: 8,14) 
	Welche Gefahren kann ein Gewitter mit sich bringen? 
	1. starke Böen bis 12 Bft.

2. schlechte Sicht: Regen o. Hagel

3. Blitzschlag

4. Seegang
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	307
(Bg.: 20) 
	Wie haben Sie Ihre Fahrweise im Fahrwasser bei verminderter Sicht aufgrund seemännischer Sorgfaltspflicht einzurichten, wenn Ihr Fahrzeug nicht über die technische Ausrüstung, insbesondere zur Ortung anderer Fahrzeuge und zur Positionsbestimmung des eigenen Fahrzeugs, verfügt? 
	1. Fahrwasser verlassen

2. im Flachwasser ankern

3. wenn nicht möglich, ganz rechts fahren

	308
(Bg.: 3,17) 
	Welche Sicherheitsmaßnahmen treffen Sie an Bord aufgrund der seemännischen Sorgfaltspflicht neben den in den Kollisionsverhütungsregeln vorgeschriebenen Verhaltensmaßregeln bei verminderter Sicht? 
	1. Radarreflektor aufbauen

2. Radar einschalten

3. Radar- u. UKW-Beratung  abhören

4. Echolot einschalten

	309
(Bg.: 9,15) 
	Wie verhalten Sie sich bei Gewittergefahr?
(Nennen Sie mindestens 4 Maßnahmen.) 
	1. Position bestimmen

2. Hafen- oder Landschutz aufsuchen

3. Metallteile nicht berühren

4. Funk aus

5. Segel reffen und bergen

6. alles festzurren

7. Luken dicht

8. Rettungsmittel überprüfen

	310
(Bg.: 5,12) 
	Welche Sicherheitsmaßnahmen treffen Sie vor dem Auslaufen? 
	1. Ausrüstung u. Proviant überprüfen

2. aktueller Wetterbericht

3. Crew einweisen

4. beim Hafenmeister abmelden

	311
(Bg.: 1) 
	Was soll ein Bootsführer unternehmen, wenn er Grund zur Annahme haben muss, dass er vermisst wird und dadurch eine Suchaktion ausgelöst worden ist? 
	Verwandte und/oder WAPO verständigen

	312
(Bg.: 7,16) 
	Welche Sicherheitsmaßnahmen sind für das Tanken zu treffen? 
(Nennen Sie mindestens 4 Maßnahmen.) 
	1. Motor aus

2. kein offenes Feuer

3. Bordnetz aus

4. kein An- u. Vonbordverkehr

5. Luken dicht

6. nicht rauchen

	313
(Bg.: 4,18) 
	Welche Sicherheitsmaßnahmen treffen Sie auf See vor Eintritt vor schwerem Wetter (Starkwind, Sturm)? 
	1. Position bestimmen

2. Luken dicht

3. Hafen- oder Landschutz aufsuchen

4. Segel reffen und bergen

5. alles festzurren

6. Rettungsmittel überprüfen

	314
(Bg.: 10,13) 
	Warum ist Flüssiggas gefährlich? 
	1. schwerer als Luft

2. in Verbindung mit Luft explosiv

3. nahezu geruchlos

	315
(Bg.: 6,14) 
	Wo sollen die Gasbehälter einer Flüssiggasanlage gelagert werden? 
	1. außerhalb der Kajüte

2. vor Sonneneinstrahlung schützen

3. auslaufendes Gas darf nicht in die Kajüte gelangen


	316
(Bg.: 8,11) 
	1. Was ist vor Inbetriebnahme einer Flüssiggasanlage zu prüfen und 

2. zu beachten, wenn die Flüssiggasanlage außer Betrieb gesetzt wird? 
	1. Leitungen und Anschlüsse müssen dicht sein

2. Haupthahn u. Absperrhähne verschließen

	317
(Bg.: 2) 
	Was gehört zur Mindestausrüstung für die Sicherheit des Fahrzeugs und der an Bord befindlichen Personen? 
(Nennen Sie mindestens 8 Gegenstände.) 
	1. Rettungsring

2. Rettungsweste

3. Rettungsboot

4. Rettungsboje

5. Erste-Hilfe-Kasten

6. Feuerlöscher

7. Funk

8. Notsignale

9. Anker

10. Taschenlampe

11. Werkzeug

12. Radarreflektor

13. Lenzpumpe

14. Ösfass

15. Material für Leckabdichten

	318
(Bg.: 19) 
	Wie oft müssen Sie Ihr aufblasbares Rettungsfloß und Ihre aufblasbare Rettungsweste warten lassen? 
	Alle 2 Jahre

	319
(Bg.: 10) 
	Welche Löschmittel dürfen Sie keinesfalls bei einem Brand in der elektrischen Anlage einsetzen? 
	1. Wasser

2. Schaum

	320
(Bg.: 1,20) 
	1. Welcher Feuerlöscher ist für Sportboote zweckmäßig? 

2. Wie oft müssen Sie einen Feuerlöscher überprüfen lassen? 
	1. ABC-Pulverlöscher

2. alle 2 Jahre


	321
(Bg.: 3,14) 
	Was ist zu tun, wenn es am Motor brennt? 
	1. Benzinhahn zu

2. Vollgas

3. Luftzufuhr vermeiden

4. Feuerlöscher / Decke

	322
(Bg.: 7,17) 
	Welche Maßnahmen ergreifen Sie, um einen Brand mit dem Feuerlöscher wirksam zu bekämpfen? 
	1. Feuerlöscher am Brandherd in Betrieb nehmen

2. Brand von unten bekämpfen

3. Luftzufuhr vermeiden

	323
(Bg.: 9,19) 
	Was ist nach schadens- oder gefahrdrohenden Vorkommnissen im Sinne des Seesicherheits-Untersuchungsgesetzes unbedingt zu tun? 
	BSU Hamburg (Bundesamt für Seeunfalluntersuchung) benachrichtigen, 5 w’s

	324
(Bg.: 5,16) 
	Wie verhalten Sie sich nach einem Zusammenstoß? 
	1. Hilfe leisten

2. Personen- u. Schiffsdaten austauschen

3. Logbuch-Eintragung (Zeugen)

4. evtl. WAPO benachrichtigen

	325
(Bg.: 11) 
	Welches Gesetz und welche Verordnung enthalten neben der Seeschifffahrtsstraßen-Ordnung und der Schifffahrtsordnung Emsmündung Vorschriften über das Verhalten nach einem Zusammenstoß und bei sonstigen schaden- oder gefahrdrohenden Vorkommnissen? 
	1. SeeSiUG (Seesicherheitsuntersuchungsgesetz)

2. VOSiSee (Verordnung über die Sicherung der Schifffahrt)


	326
(Bg.: 2,18) 
	Was ist sofort zu tun, wenn jemand über Bord gefallen ist? 
	1. Auskuppeln

2. Heck weg

3. Ausruf „Mann über Bord“

4. Ausguck einteilen

5. Rettungsring werfen

6. Mann-über-Bord-Manöver fahren

	327
(Bg.: 5,6,15) 
	Wie können Sie nach einem Mann-über-Bord-Manöver eine erschöpft im Wasser treibende Person möglichst schnell und sicher an Bord bekommen? 
	1. Leinenverbindung herstellen

2.  Leinenbucht

3. Badeleiter

4. Flaschenzug

5. Segelschlaufe

6. Großbaum als Ladebaum

	328
(Bg.: 4,12) 
	Was ist zu tun, wenn Ihr Fahrzeug gekentert ist? 
	1. am Boot bleiben

2. Crew zusammenhalten

3. anleinen

4. Ausrüstung sichern

5. Wärmeverlust vermeiden

6. Notsignale geben

	329
(Bg.: 8,13) 
	Wie verhindern Sie das Überbordfallen von Personen bei starkem Seegang? 
	1. Sicherheitsleine spannen

2. Lifebelt einpieken
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	330
(Bg.: 3,13) 
	In welcher Situation dürfen Notsignale gegeben werden? 
	Bei Gefahr für Leib und Leben

	331
(Bg.: 7,18) 
	Welche Notsignale können gegeben werden?
(Nennen Sie mindestens 8 Signale.) 
	1. oranger Rauch

2. Flaggen NC

3. schw. Ball, Flagge

4. Wasserfärber

5. SOS

6. May Day

7. Knallgeräusch / Minute

8. Dauerton

9. Arme hoch und runter

10. rote Leuchtkugeln

11. rote Handfackel

	332
(Bg.: 10,20) 
	Sie sehen auf See einen roten Leuchtstern oder eine rot brennende Handfackel. 

1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wie verhalten Sie sich? 
	1. Seenotsignal

2. Hilfe leisten, ggf. Hilfe holen

	333
(Bg.: 9,15) 
	Sie hören von einem Schiff anhaltendes Ertönen eines Nebelsignalgerätes. 

1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wie verhalten Sie sich? 
	1. Seenotsignal

2. Hilfe leisten. ggf. hilfe holen


	334
	Sie hören oder sehen folgendes Morsesignal:
Dreimal kurz, dreimal lang, dreimal kurz 
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). 

1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wie verhalten Sie sich? 
	1. Seenotsignal

2. Hilfe leisten, ggf. Hilfe holen

	335
(Bg.: 12) 
	Sie hören über Sprechfunkgerät: Mayday, Mayday, Mayday. 

1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wie verhalten Sie sich? 
	1. Seenotsignal

2. Hilfe leisten, ggf. Hilfe holen

	336
(Bg.: 16) 
	Sie sehen ein Schiff, das folgendes Flaggensignal gesetzt hat: 
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1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wie verhalten Sie sich? 
	1. Seenotsignal

2. Hilfe leisten, ggf. Hilfe holen


	337
(Bg.: 4) 
	Sie sehen auf einem Schiff eines der folgenden Signale: 
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1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wie verhalten Sie sich? 
	1. Seenotsignal

2. Hilfe leisten, ggf. Hilfe holen

	338
(Bg.: 1) 
	Sie sehen auf einem Schiff ein orangefarbenes Rauchsignal: 

1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wie verhalten Sie sich? 
	1. Seenotsignal

2. Hilfe leisten, ggf. Hilfe holen

	339
(Bg.: 8,17) 
	Sie sehen auf einem Schiff eine Person stehen, die ihre seitlich ausgestreckten Arme wiederholt langsam auf und ab bewegt: 

1. Was bedeutet dieses Signal? 

2. Wie verhalten Sie sich? 
	1. Seenotsignal

2. Hilfe leisten, ggf. Hilfe holen

	340
(Bg.: 2,11) 
	Warum dürfen Seenotsignale nur bei einem Seenotfall verwendet werden? 
	Weil der gesamte Rettungsdienst alarmiert wird


	341
(Bg.: 14) 
	Welches Seenotsignal können Sie mit einer Leuchte geben? 
	SOS

	342
(Bg.: 6,19) 
	Wie verhalten Sie sich bei Hilfeleistung durch einen Hubschrauber? 
	1. Boot in den Wind

2. Stagen, Antennen etc. abbauen

3. Rettungsschlinge über Kopf unter die Arme, Arme abwinkeln, Zugpunkt vorn

4. Anweisungen Folge leisten
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